Sonder-Husgabe. 


Kreis⸗Blatt 


Bezugspreis monatlich 1.50 Danziger Gulden. 


für den Kreis Gr. Werder 


Neuteich, den 16. Mai 1924 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Betrifft Gemeindewahlen. 

Im Derfolg meiner Bekanntmachung vom 5. Mai 
d. Is. (veröffentlicht im Kreisblatt Nr. 19) bringe ich 
nachſtehend die auf die Ermittelung und Feſtſtellung des 
Wahlergebniſſes bezüglichen Beſtimmungen zum Abdruck: 
I. Nach Beendigung der Wahl hat der Wahlvorſtand die 

Wahlunterlagen (Wählerliſte, Sählliſte, Gegenliſte, 
Wahlniederſchrift und Stimmzettel) unverzüglich dem 
Gemeindevorſtande zur Feſtſtellung des Wahlergebniſſes 
zu übergeben ($ 15 Abſ. 1 G. W. G.) 

2. Das Wahlergebnis iſt von dem Gemeindevorſtand in 
Sffentlicher Sitzung feſtzuſtellen und öffentlich be⸗ 
kanntzumachen (S 13 Abi. 2 G. W. 8.) 

3. Der Gemeindevorſtand beſtimmt Seit und Ort der 
Sitzung zur Feſtſtellung des Wahlergebniſſes und gibt 
fie öffentlich bekannt (8 10 Abſ. 1 S. W. O). 

4. Ich beſtimme hiermit, daß die Feſtſtellung des Wahl- 
ergebniſſes am Montag, den 2. Juni 1924, vor⸗ 
mittags 9 Uhr, ftattzufinden hat. Die gemäß Siffer 
5 zu erlaſſende Bekanntmachung hat folgendermaßen 
zu lauten: 

Gemäß 8 10 der Gemeindewahlordnung 
vom 4. April 1924 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht, daß der unterzeichnete Gemeindevorſtand 
am Montag, den 2. Juni 3924 

vormittags 9 Uhr 

im (folgt Angabe des Lokals, in dem die Feſt⸗ 

ſtellung vorgenommen werden ſoll) in öffentlicher 

Sitzung die Feſtſtellung des Wahlergebniſſes für die 


Ne. 


am 25. Mai 1924 vollzogene Wahl der Bemeinde= 


vertretung vornehmen wird. 
N „den 27. Mai 1924. 
Der Semeindevorſtand. 
Siegel. Unterfchrift. 

Die Bekanntgabe dieſer Bekanntmachung kann mittels 
Plakatanſchlages (Aushanges in dem für ſämtliche Bekannt, 
machungen beſtimmten Kajften) erfolgen. 

5. Die Ermittelung und Feſtſtellung des Wahlergebniſſes 
erfolgt durch den Gemeindevorſteher als Vorſitzenden, 
die beiden Schöffen als Beiſitzer und einen vom Ge— 
meindevorſteher aus der Hahl der Wähler zu ernen— 
nenden Schriftführer. Die Beiſitzer und der Schrift. 
führer find vom Gemeindevorſteher durch Handſchlag 
an Eidesſtatt zu verpflichten. 

6. Ueber die Ermittelung des Wahlergebniſſes iſt eine 
Niederſchriſt aufzunehmen und von dem Gemeinde— 
vorſteher, den beiden Schöffen und dem Schriftführer 
unterſchriftlich zu vollziehen ($ 10 Abi. 2 G. W. G.) 
2 Druckſtücke mit der Ueberjchrift „Niederſchrift über 
die Ermittelung des Wahlergebniſſes“, gehen dem 
Herrn Gemeindevorſteher zuſammen mit den übrigen 


Wahlformularen von hier zu. Es iſt darauf zu achten 
daß dieſe Niederſchrift nicht mit der „Wahlniederſchrift“ 
welch letztere am Tage der Wahl von dem zum Wahl⸗ 
vorſtande gehörigen Schriftführer aufzunehmen iſt, 
verwechſelt wird. 


Der Gemeindevorſtand hat die Gewählten von der auf 


ſie gefallenen Wahl zu benachrichtigen und ſie aufzu⸗ 
fordern, ſich binnen einer Woche nach Suſtellung der 
Nachricht bei dem Gemeindevorſtande über die An- 
nahme oder Ablehnung der Wahl zu erklären. Die 
Wahl gilt als angenommen, wenn innerhalb dieſer Friſt 
keine Erklärung eingeht. Annahme unter Vorbehalt 
gilt als Ablehnung. 


Nach § 15 Abſ. 2 des Gemeindewahlgeſetzes und 


8 10 Abſ. 2 der Gemeindewahlordnung hat der Ge⸗ 
meindevorſtand das Wahlergebnis der Gemeindewahl, 
die Namen der für gewählt Erklärten, der Erſatz⸗ 
männer ſowie die Sahl der überhaupt und der für 
die einzelnen Wahlvorſchläge abgegebenen gültigen und 
der abgegebenen ungültigen Stimmen auf ortsübliche 
Weiſe zu veröffentlichen. 

Ich ordne hiermit an, daß dieſe Veröffentlichung 
am 5. Juni 1924 zu erfolgen hat und zwar nach 
folgendem Muſter: 

Gemeindewahlen 1924. 

Gemäß § 15 Abſ. 2 des Gemeindewahl- 
geſetzes und 8 10 Abſatz 2 der Gemeindewahl⸗ 
ordnung wird das Wahlergebnis für die am 

25. Mai 1924 vollzogene Wahl der Gemeinde- 

vertretung der Landgemeinde wie 

folgt bekannt gemacht: 

Es ſind gültige Stimmen abgegeben worden: 

Davon entfallen auf die einzelnen Wahlvorſchläge: 

Wahlvorſchlag 1 (Mennwort) 
Wahlvorſchlag 11 (Uennwort) 
Wahlvorſchlag 111 (Hennwort) ne RR 


uſw. 
Ungültige Stimmen wurden abgegeben 
Es entfallen ſomit auf den: 
Wahlvorſchlag 1 ................ Sitze 
Wahlvorſchlag II ................... Sitze 
Wahlvorſchlag III Sitze 
uſw. 


Nach der Reihenfolge der Benennungen auf 
den Wahlvorſchlägen ſind hiernach 1 
Dom Wahlvorſchlag l. 


(Kennwort). 
N 
Fa ee Be IE 
%) ͤ ͤ d 
uſw 
Vom Wahlvorſchlag 1: 
(Kennwort) 
ufw. wie zu |. 


Gegen die Gültigkeit der Wahl kann jeder 
Wahlberechtigte binnen einer Woche nach der Be- 
kanntmachung des Wahlergebniſſes, alſo bis zum 
12. Juni 1924 einſchließlich, bei dem unterzeich- 
neten Gemeindevorſtande Einſpruch erheben (§ 15 
Abſ. 5 G. W. G.). 

Die Gemeindevertretung hat über etwa er- 
hobene Einfprüche, ſowie von Amtswegen über 
15 Gültigkeit der Wahl zu beſchließen (§ 13 

Abſ. 4 G. W. G.). Gegen den Beſchluß der 

Gemeindevertretung ſteht dem, der den Einſpruch 

erhoben hat und dem, deſſen Wahl für ungültig 

erklärt worden iſt, die Klage im Verwaltungs⸗ 
ftreitverfahren zu. Die Klage iſt binnen einer 

Ausſchlußfriſt von 2 Wochen nach Suſtellung des 

Beſchluſſes der Gemeinde vertretung beim Kreis- 

ausſchuß des Kreiſes Gr. Werder anzubringen. 

den 5. Juni 1924. 

Der Gemeindevorſtand. 
Siegel. Unterſchrift. 

9. Auf mehrfache Anfragen weiſe ich darauf hin, 
daß eine vollſtändige Wahl auch dann ſtatt⸗ 
finden muß, wenn nur 1 Wahl vorſchlag 
vorliegt. 


Tiegenhof, den 12. Mai 1924. 
15 Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
m 2% _— 


Erinnerung betr. Cohnſummenſteuer für 
Monat April 1924. 


Die mit der Zahlung der Lohnſummenſteuer für Monat April 
1924 ſäumigen Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher werden erſucht, 
den Steuerbetrag nunmehr bis zum 25. d. its. an die hiefige 
Kreiskommunalkaſſe abzuführen, andernfalls namentliche Erinnerung 
durch das Kreisblatt erfolgen wird. Das Verzeichnis der zu ent⸗ 
richtenden Lohnſummenſteuer nach dem vorgeſchriebenen Muſter 
iſt gleichfalls beſtimmt in der vorgenannten Friſt hierher einzureichen. 

Gleichzeitig weiſe ich nochmals darauf hin, daß in das Der- 
zeichnis ſämtliche Steuerpflichtigen aufzunehmen find. Diejenigen 
Arbeitgeber, welche die Steuer nicht entrichtet haben, ſind erſichtlich 
zu machen unter Angabe, was zwecks zwangsweiſer Einziehung ver- 
anlaßt iſt. 


Tiegenhof, den 15. Mai 1924. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 


* 


Nr. 3 — 
Kreishundeſteler. 


Die Herren Gemeindevorſteher in: 
Altenau, Barendt, Beiershorſt, Blumſtein, Damerau, Eichwalde, 
Grenzdorf B, Irrgang, Jungfer, Keitlau, Gr. Leſewitz, Kl. 
Lichtenau, Ließau, Mierau, Neukirch, Pordenau, Adl. Renkau, 
Schadwalde, Schönau, Simonsdorf, Tiege, Tiegenhagen, Tragheim, 
Trappenfelde, Dierzehnhuben, Dogtei 
werden unter Bezugnahme auf meine Kreisblativerfügung vom 
31. März d. Is. — Kreisblatt Nr. 14 — nochmals an Einreichung 
der Hundeſteuernachweiſung für das I. Halbjahr 1924 erinnert. 


Tiegenhof, den 12. Mai 1924. 
Der Vorſitzende 135 Kreisausichujjes 
des Hreifes Gr. Werder. 
Nr. 4. — — 
Berichtigung. 

In der Kreisblattverfügung vom ı. Mai d. Is. — Kreisblatt 
Nr. 10 — betreffend Lohnſummenſteuer für Monat März 1924 iſt 
der Gemeindevorſteher von Tannſee irrtümlich aufgeführt worden. 

Tiegenhof, den 15. Mai 1924 
Der Vorſitzende a Kreisausfchufjes 
Nr. 5. — — j 

Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher werden erſucht, feſt⸗ 
zuſtellen und bis zum 20. Mai d. Is. anzuzeigen, ob dort ein Arbeiter 
Guſtav Lehmann, früher zu Bröske wohnhaft, dort ortsanſäſſig iſt 
bezw. wohin ſich derſelbe von dort abgemeldet hat. Fehlanzeige iſt 
nicht erforderlich. 


Tiegenhof, den 9. Mai 192 
A 25 Kreiſes Gr. Werder. 


2 


Nr. 6. 
Steueranteile der Gemeinden. 


Ueber die Anteile der Gemeinden an den Einkommenſteuer⸗ 
vorauszahlungen für März 1924 iſt ſeitens der Freiſtadtſteuerkaſſe 
die nachſtehende Nachweiſung hierher überſandt. Die nach Spalte 5 
der Nachweiſung zuſtehenden Beträge ſind in der aus den Spalten 
6 und? erſichtlichen Höhe Kreisſteuern verrechnet oder auf Gemein- 
dekonto überwieſen. 


* 


g Einbe⸗ Es at, Auf Ge⸗ 
8 balte⸗ bleibenſ ſteuernſ meinde⸗ 
J | Gem einde Betrag] ner⸗ zu 5 no 
2 Betrag] zahlen 2 wieſen 

| „ 
1 Altebabke \ 100,3 100371 100/37 
2 Altenau 15 1 82.130 8213 
3 | Altendorf 17117 17170] 17170 
4 | Altmünfterbera 125.9 125/97] 125/97 
5 Altweichſel 51 5 514 
6 | Barenhof 541 5417 5417 
7 | Bärwalde 394 6 39465] 394.65 
8 | Barendt 337 4 337.42 33742 
9 Beiershorſt 1529 15290] 15290 
10 Bieſterfelde Ba: 253138 253038 
11 Blumſtein 254 89 52 N 
12 | Bröske 3718 371087 371,87 
13 | Brodſack 1006 25143] 25143 
14 | Brunau 4586 458/65] 458,65 
15 | Damerau 3717 37171] 371/71 
16 | Dammfelde 100 5 100 02 | 
17 Eichwalde 455 21 455 21| 455 21 
18 | Einlage 1086 68 1086 68| 53838 548 30 
19 | Fürſtenau 250 98 250198 250.98 
20 | Fürſtenwerder 250 06 250/06] 25006 
21 Gnojau 45 15 45115] 45/15 
22 | Grenzdorf A 93 99 93/99 93/99 
23 | Grenzdorf B 38787 38787] 387.87 
24 | Halbſtadt 162112 162 12 162 12 
25 Herrenhagen 19 81 1981] 1981 
26 | Beubuden 406.05] 406,05] 406,05 
27 | Holm j 5 26128] 7167| 18961 
28 | Irrgang 48 1 84 
29 Jankendorf 00 0011 001 
30 | Jungfer 3930 39307 393,07 
31 Kalteherberge 146 0 = 30 48 090 48:09 
32 | Kaminfe 64/4 6442] 6442 
33 | Kalthof 308 5 308,49 | 
34 | Keitlau 567 5672 5672 
35 | Krebsfelde 1127 11277 112:77 
36 | KHüchwerder 30.1 30150 30,15 
37 | Kunzendorf 47210 473100 473,10 
38 | Ladekopp 44083 440183 
39 | Safendorf 253 36 2530360 253 36 
40 | Gr. Leſewitz 313,68 3130680 313068 
41 | Kl. Leſewitz 187086 187860 18786 
42 Leske 135023 135.23 13523 
43 | Gr. Lichtenau 94375 943.75 943 75 
44 [ Kl. Lichtenau 50121 50121] 50121 
45 | Lindenau 768 72 76872] 768 72 
46 | Ließau 523 87 523087 52387 
47 Lupushorſt 19902 19902 199002 
48 | Marienau 691129 691029] 691/29 
49 | Gr. Mausdorf 378 872760 21/7 21\77 
50 | Kl. Mausdorf 206 201084 201184 
SU l. Mausdorferweide 64150 6450| 6450 
52 | Mielenz 354/20 35420 35420 
53] Mierau 194.71 194.71] 19471 
54 | Gr. Montau 230,87 230087 230877 
55] Kl. Montau 298 90 298090 298090 
56 | Neudorf 
57 | Neulangborft 1849 18049] 1849 
58 | Neunhuben 176.23 176/23 176023 
59 | Neumünſterberg 630122 630.22 630122 
60 I Neuſtädterwald 189147 189147] 189 47 
61 | Heuteichsdorf 185,23 185123] 185/23 
62 | Neuteicherhinterfeld 191/23 1910234 9975| 91148 
63 | Neuteicherwalde 151/14 | 151/14] 12703] 24111 
64 | Heufirch 50152 5052] 5052 
65 | Niedau 105030 105/30) 105,30 
66 | Orloff 286 91 28691 286.91 
67 | Okrlofferfelde 51.40 5140| 5140 
68 | Palſchau 196.09 196,09] 196/09 
19418 1940180 19418 


69 | Parſchau 


ERS 


Kopf wie vor. 


| a 
70] Petershagen 28132 281/32] 281132 
71 Pieckel 75.12 7512 9512 
72] Pietzkendorf 59032 59.32] 5932 
73] Platenhof 274 26 274.260 19 41 254 85 
740 Pletzendorf 19554 19554 | 
75 Pordenau 103066 103066 10866 
76] Drangenau 170 59 170.59 170,59 
77 Rehwalde 86.20 86.20 86.20 
78] Reimerswalde 12348 123480 123 48 
79 Reinland 7120 71200 7120 
80] Roſenort 11832 11832] 118 32 | 
81| Rückenau 239 59 70.20 169 39 16939 | 
Vorſchuß 
82] Schadwalde 201480 5989| 87.59 . | 
54 
83] Scharpau 9973] 4018] 59 550 5955 
84] Stadtfelde 118/99 118099 118 99 
85 Schöneberg 396 60], 20/560 37604 376.04 
86 Schönhorſt 35796 8708] 270/88) 270/88 
87] Schönſee 49131 49131 49131 
88] Schönau 357 86 35786 357 86 
89] Simonsdorf 19216 192 16 19216 
90] Stobbendorf 78.06 7806] 78:06 
91| Stuba 10956 109 560 109 56 
92] Tannſee 41766 417660 417 66 
93] Tiege 371,58 3710580 371/58 
94] Tiegenhagen 417 75 41775 41775 
95] Tiegenort 102/44 102 44 102 44 
96] Tragheim 72383 72383] 637171] 8612 
97] Tralau 8 62 43 62 43] 62143 
98] Trampenau 411101, 3 3810] 38010 
99] Trappenfelde 106,260“ 10626 106/26 
100] Dogtei 774 774 | 774 
1010 Walldorf 132/80 132 800 132080 
102 Warnau 305,55 305,55] 305 55 
103] Wernersdorf 383 64 38364 383164 
104] Wiedau 3812 33112] 3812 
105] Seyer 152 20 152 20 152 20 
106] Seyersvorderfampen 41335 413 35] 41335 
107| Dierzehnhuben 18194 18194 181/94 
108] Hakendorf 20 100 20110 
109] Horſterbuſch 18 060 18006 
110] Wolfsdorf⸗Nogat 692 6192 
1110 Adl. Renkau 
1121 Montauerforſt 2112 212 


Tiegenhof, den 12. Mai 1924. 
Der Vorſitzende des Areisausſchuſſes 
des Ar. Gr. Werder. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 


Die Deichbeiträge für das Rechnungsjahr 1924 ſind für den 
Marienburger Deichverband durch Deichamtsbeſchluß vom 14. Mai 
d. Is. auf 6 Guldenprozeut des Grundſteuerreinertrages und 
halben Gebäudeſteuernutzungswertes feſtgeſetzt worden. 

Die Herren Gemeindevorſteher werden erſucht, die nachſtehend 
verzeichneten Deichbeiträge gemäß § 25 des Deichſtatuts von den 
beitragspflichtigen Mitgliedern ihrer Gemeinden in drei gleichen 
Raten zu erheben und 

die J. Kate am 5. Juni d. Is. 

die 11. Rate am 27. Auguſt d. Is. 

die III. Rate am 15. November d. Is. 
pünktlich zur Gutſchrift auf das Konto Nr. 104 des Marienburger 
Deichverbandes bei der Kreis⸗Sparkaſſe in Tiegenhof unter Angabe 
des Gegenſtandes der Fahlung abzuführen. 

6 Guldenprozente ſind gleich 6 Danziger Gulden von je 100 
Reichsmark Grundſteuerreinertrag bezw. Gebäudeſteuernutzungswert. 


Beiſpiel. 
Grundſteuerreinertrag — 30 Thaler — 
halber Gebäudeſteuernutzungswert — 


90 Reichsmark 
110 Reichsmark 
uf. = 200 Reichsmark 
RT 200 X 6 \ 
Davon Deichbeitrag = ET Danziger Gulden 
Unbeitreibliche Deichbeiträge find in beſonderen Reſtnachweiſungen 
ſofort nach den Ablieferungsterminen dem Deichamte einzureichen. 
Die Kataſterabſchriften (Artikelzuſammenſtellungen) ſind zwecks 
Berichtigung ſofort an das Deichamt in Tiegenhof einzufenden. 
Tiegenhof, den 14. Mai 1924. 
Der Deichhauptmann. 
Fr. Döhring. 


Beitragsverzeichni s. 


E 


Jahres⸗ Jahres- 
. Gemeinde ee . Gemeinde Veiel 
GER 
1 Klein Montau 1498 320] 51 Pietzkendorf 21255 
2] Groß Montau 90457 52] Wernersdorf 1828/27 
3] Bieſterfelde 8580110 53] Schönau 1058/90 
4] Gutsbez. Renkau 144/39|| 54 Mielenz 1807197 
5 Gnojau 1903510 55] Altmünſterbg 1750/44 
60 Kunzendorf 2379510 56 Stadtfelde 780.05 
7 Altweichſel 1295040] 57| Dammfelde 62496 
8 Ließau 2297730] 58] Kalthof 301477 
9 Klein Lichtenau 26041305] 59] Heubuden 2589067 
10) Groß Lichtenau 33381721] 60] Simonsdorf 1299010 
110 Damerau 1581079] 61] Altenau 58011 
12] Barendt 2219830] 62] Trappenfelde 72542 
13 Palſchau 154565 63] Warnau 2060128 
14 Porvenau 1110 150 64] Tralau 1059117 
15 Parſchau 1247 39 65 Leske 1007111 
16 Trampenau 102569] 66] Brodſack 1003/03 
17| Neuteich 580679 67 Eichwalde 1402/25 
18] Nenteichsdorf 2107,82]] 68) Irrgang 71728 
19 Meuteicherhinterfeld [29177] 69] Tragheim 1120/85 
20) Mierau 1405125|| 70] Kaminke 586/27 
21| Bröske 1993/90] 71] Blumftein 739112 
22 Prangenan 12160150 72] Herrenhagen 43972 
23 Neukirch 190269] 73] Klein Leſewitz 93788 
24 Schönhorſt 178387 74 Groß Leſewitz 260822 
25 Schöneberg 201143] 75 Schadwalde 1295/82 
260 Schönſee 233292] 76] Tannſee 2323180 
27| Neunhuben 36426] 770 Halbitadt 614 83 
28| Ladekopp 2977150 78] Lindenau 195944 
29] Tiege 248602 79 Niedau 1022 72 
30; Neumünſterberg 2438048] 80] Marienau 2945 87 
31] Dierzehnhuben 475.061] 81] Rückenau 1925175 
32] Bärwalde 1051/94 82] Fürſtenau 2851183 
33; Fürſtenwerder 238005 83] Klein Mausdorf 1205.69 
34] Barenhof 8153/5011 844 Groß Mausdorf 208273 
35 Jankendorf 428 55] 85] Lupushorſt 107565 
36 Brunan 1723320 86] Horſterbuſch 39 21 
370 Dogtei 1880510 87] Wiedau 27232 
380 Altebabke 57982] 88] Krebsfelde 865084 
39 Beiershorſt 6691591] 89] Tiegenhof 7023'65 
40 Neuteicherwalde 65604 90 Petershagen 17% 
410 Hüchwerder 926380] 91] Pletzendorf 320145 
42| Scharpau 265330] 92] Reinland 450,90 
43] Rehwalde 407/280 93] Neuſtädterwald 668 43 
44] Kalteherberge 540/95] 94] Walldorf 69373 
45] Tiegenort m. Neuendorf 678085 95] Roſenort 1203094 
46. Tiegenhagen 1994010 96] Lakendorf 749119 
47| Reimerswalde 9251381] 97| Jungfer 1119 — 
48| Platenhof 727 97 98| Keitlau 33890 
49] Orloff 1234/62] 99] Neulanghorſt 76125 
500 Orlofferfelde 914% 091000 Al. Mausdorferweide 342.25 


Oeffentliche Steuermahnung. 


Die am 10. d. Mts. fällig geweſenen Einkommenſteuer — ſowie 
die allgemeine Umſatzſteuer find bis zum 15. Mai d. Is. einſchl. 
an die unterzeichneten Steuerkaſſen, die Steuerhilfsſtelle Tiegenhof 
oder an die nach der Bekanntmachung vom 5. 1. 24 bis zum 
15. Mai 24 zur Annahme berechtigten Kaſſen der Gemeinden Zoppot, 
Oliva, Ohra, Tiegenhof und Neuteich zu entrichten. Nach genann⸗ 
tem Tage werden außer den Gebühren vom Fälligkeitstage ab 10% 
Sinſen monatlich erhoben. 


Es wird darauf hingewieſen, daß trotz Einlegung von Rechts- 
mitteln Jahlung zu leiſten iſt. 


Vom 19. Mai ab werden die Rückſtände koſtenpflichtig beige⸗ 
trieben. Bei Zufendung auf bargeldloſem Wege oder durch die 
Poſt hat die Einzahlung unter genauer Bezeichnung des Abſenders 
und des Steuerzeichens ſo rechtzeitig zu erfolgen, daß der Betrag 
ſpäteſtens am 19. Mai d. Is. der Kaſſe zugeführt iſt, widrigenfalls 
die Beitreibungskoſten fällig werden und miteinzuſenden find. 


Dieſe Bekanntmachung gilt als Mahnung im Sinne des $ 271 
des Steuergrundgeſetzes vom 11. Dezember 1922. 


Mahnung des einzelnen Steuerſchuldners erfolgt nicht. 
NKaſſenſtunden mit Ausnahme von Montag 
werktäglich 7½—12 uhr vormittags. 


Danzig, den 12. Mai 1924. 
Städtijche und Fpeiſtaatliche Steuerkaſſe. 


EEE, 


Spareinlagen und Depositen 


in Danziger Gulden verzinſen wir 
vom 1. Mai d. Is. ab: 


bei täglicher Verfügung mit 8 90 
„ bierzehntägiger Kündigung „ 10 „ 
„ einmonatlichen „ „ 


„ dreimonatlicher „ 8 


Sparkaſſe der Stadt Danzig 

Sparkaſſe des Kreiſes Danziger Höhe 
Sparkaſſe des Kreiſes Danziger Niederg, 
Sparkaſſe der Gemeinde Oliva 

Sparkaſſe des Kreiſes Großes Werder 
Sparkaſſe der Stadt Tiegenhof 

Sparkaſſe der Stadt Zoppot 

Danziger Sparkaſſen⸗ Aktien- Verein. 


F 


Alten | | | un | 1 | Ulm | N 
| um | le | un | a | U 


| 
mi 


Hafer 
Futtergerſte 
Gemenge 
Raps⸗ u. Leinkuchen 
Weizen⸗ u. Roggenkleie 
Thomasmehl 
Chileſalpeter 
Superphosphat 
Rhenaniaphosphat 
Ammoniak⸗ 
Superphosphat 


offieriert ab Sager Neuteich 
Landw. Großhandelsgeſellſchaft 
w. b. H. Danzig. 


Zweigſtelle Neuteich. 
Tel. JS u 246. 


= 5 e 
a. 3 en 


Gebe ſämtliche Sachen auch einzeln ab. 


P. Rudſinski, Neuteich, 


Tischlerei 
Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich, Freie Stadt Danzig. 


Rücpfühle 


gibt preiswert ab 


Ferd. Schallhorn, 
a Neuteich. 


Antsdiener |... Geſucht 


wird zum 1. 6. oder ſpäter ein 
der gleichzeitig die Geſchäfte 


dee, ollgiehungsbeamten Fräulein 


übernimmt, von ſofort g 


ſucht. welches mit 
der doppelten 
Bröske, Mat 1924. Buchführung 


Der Amtsvorſteher. vertraut und möglichſt ſchon | 


in einem Gedtreidegeſchäft 

Sugelaufene tätig geweſen ift, bei gutem 

junge Gehalt und freier Station. 

= 2 Angebote nebit Gehalts- 
Jagd hündin, ſorderung unter Nr. 99 an 


weiß, mit braunen Flecken 
iſt gegen Erſtattung der 
entſtandenen Hoſten abzu⸗ 
holen. 


Der Amtsvorſteher 
Grunau, Simonsdorf. 


Gemeindewahlen! ! 


Vorſchriftsmäßige 
Stimmzettel 


werden ſchnellſtens angefertigt, ungummierte 


Wahlumschläge 
hält vorrätig 


rn R. Pech, Neuteich, Telf. 308 


Feuerſpritzen 
Handdruck⸗u Motorſpr. 


Umbau veralt. Spritzen 
Waſſerwagen 
für Hand⸗ und Pferdezug 


Maſtinenſabrik BB. Jahr, Paul 


Vertreter der Seuerwehrgerätefabrifen Gustav Ewald, Cüſtrin⸗N. 
Ehrhardt & Sehmer, Saarbrücken. 


Pelikan 
I . E in großen und kleinen 


Flaſchen empfiehlt 
R. Pech. 


die Expedition d. Ztg. erb. 


Packpapier 


empfiehlt Peck 


